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@ An einer Wand befestigbare Halterung fiir Anhéinger von Schliisseln bzw. Schliisselbunden.

@ Eine an einer Wand befestigbare Halterung (10) fir
Anhanger (11) von Schllisseln bzw. Schliisselbunden ist mit
einem einseitig offenen Hohlraum (13) zur Aufnahme des in
den Hohiraum passenden Anhéngers (11) ausgebildet.
Rastoder Schnappteile (14, 19) sorgen fiir eine I6sbare
Verbindung der Anhanger (11) an der Halterung.
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Die Erfindung bezieht sich auf Einrichtungen, die dazu
geeignet sind, Schlilssel bzw. Schlilsselanhinger aufzube-
wahren. Die Schliisselanhiinger k¥nnen sich dabei an einem
Einzelschllissel oder an einem Schliisselbund befinden, und
mit Hilfe einer solchen Vorrichtung soll erreicht werden,
daf die einzelnen Schliissel oder Schlusselbunde tibersicht~
lich angeordnet werden kdnnen.

Es 8ind beispielsweise Tafeln bekannt die an der Wand
befestigt werden und von denen eine Vielzahl von Hikchen
vorstehen, an die die Schlilissel geh#ingt werden k¥nnen.

Eine solche bekannte Einrichtung soll gemif der Er-
findung dahingehend verbessert werden, daB beispielsweise
die gesamte Halterung an einer Wand ldsbar befestigt werden
kann und von dieser Wand getrennt werden kann, wobel
die an der Halterung befestigten Schliissel dabei nicht
herunterfallen sollen.

Erreicht wird dies durch eine Halterung gemidf den Patent-
anspriichen.

Bei der Erfindung ist an der Halterung mindestens ein
Hohlraum vorgesehen, wobeli ein Schllisselhalter so ausge-
bildet ist, daB® er in diesen Hohlraum gesteckt werden kann.
Rast- oder Schnappteile sollen dabel einen sicheren Halt
des Schliisselhalters ermdglichen und dennoch die Mdglich-
keit geben, den Schliisselhalter mit dem daran befindlichen
Schliissel von der Schlilsselhalterung zu trennen.
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Die Erfindung wird nachstehend anhand der Zeichnung
beispielsweise erldutert.

Fig. 1 zeigt eine schaubildliche Ansicht der Halterung
gemdB der Erfindung.

Fig. 2 zeigt eine Seitenansicht eines Anhdngers gemdB
der Erfindung.

In den Figuren ist mit 10 die eigentliche Halterung
bezeichnet, wdhrend die gezeigten Schlisselanhdnger die
Bezugszahl 11 tragen.

Die Schliisselhalterung 10 besteht aus einem nach unten
gerthteten kastenfbrmigen Teil 12, welcher nach unten offen
ausgebildet ist. Dadurch entsteht ein Hohlraum 13, der in
der gezeigten Ausfiihrungsform in der Lage ist, drei Schlis-
selanhdnger 11 nebeneinander aufzunehmen. Zwischen den ein-
zelnen Pldtzen filir die Schliisselanhdnger 11 kdnnen dabei
Trennstege vorgesehen sein.

Am cberen Teil des Kastens 12 befindet sich ein quer-

erstreckender Steg, der wiederum mit einem nach unten ge-

richteten Stegteil verbunden ist, der im wesentlichen parallel

zur Erstreckung des Kastens 12 ausgerichtet ist. An diesem
hinteren Teil befinden sich Offnungen 16 oder andere Befesti-
gungsmdglichkeiten, so"daB8 die Halterung 10 an einer Wand

befestigt werden kann, so daB der Kasten im Abstand von der

Wand, jedoch im wesentlichen parallel zu dieser, angeordnet
ist.

Die vordere Wandung des Kastens 12 ist mit kreisfdrmigen

Offnungen 14 versehen, wobei sich oberhalb dieser Offnungen

im wesentlichen rechteckige Uffnungen 15 befinden.
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In der Figur 1 ist rechts ein eingesteckter Anhinger
11 gezeigt, 80 daB® bel der gezeigten Darstellung lediglich
der Ringteil 17 des Schliisselhalters zu erkennen ist., In
diesem Ringteil befindet sich ein Schliisselring mit einem
daran héngenden Schliissel.

Im linken Tell der Fig. 1 ist ein herausgezogener
Schllisselanhidnger 11 zu erkennen, der wiederum den Ring-
telil 17 zeigt, in den ein Schliissel eingesetzt ist. Nicht
gezeigt ist die Art und Weise, wie der Ringteil 17 zur
Aufnahme des Schlissels getrennt und zusammengesetzt
werden kann, da alle mdglichen Arten von Schliisselringen in
Frage kommen. Von dem Ringteil 17 steht nach oben ein im
wesentlichen flachquaderfdrmiger Teil 18 vor, der in seiner
Mitte eine quer durchgehende Uffnung aufweist, die von zwei
Teilzylinderwéinden gebildet ist. Auf diese Art und Weise ent-
steht ein im wesentlichen knopfartiger Teil 19, der mit
Hilfe eines Steges mit dem Teil 18 verbunden ist. Oberhaldb
des Knopfes 19 befindet sich ein Identifizierungstriger 20.

In der Fig. 2 ist zu erkennen, daf der knopfartige
Teil 19 etwas nach aufen vorsteht.

Soll ein Anhinger 11 in den Hohlraum 13 eingesetazt
werden, so wird der Teil 18 von unten her in den Hohlraum
eingeschoben. Dabei wird der Knopf 19 zurilckgedriickt und
springt dann, wenn er die Uffnung 14 erreicht, nach auBen vor.
Daher kann der Schlilsselanhinger 11 nicht von allein nach unten ?
herausfallen. In der eingeschobenen Lage befindet sich
der Identifizierungsteil 20 hinter dem Fenster 15, so daB {
man bei eingehingtem Schliissel oder Schliisselbund erkennen £
kann, wem das Schlisselbund geh8rt oder welches Schlof®
zu diesem Schliissel geh&rt.
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Will man den Schliisselanhd@nger 11 von der Halterung
10 wegnehmen, so wird der Knopf 19 durch die Offnung 14
nach innen eingedriickt und nunmehr kann der Schliisselan-
hanger 11 nach unten herausgezogen werden.

Die nicht n&her gezeigten Halterungsteile 16, hierbei
kann es sich beispielsweise um ein Klettverbindungsteil
oder eine Offnung in dem Steg handeln, welche eine Schraube
oder dergl. umfaBt, kann leicht an der Wand befestigt wer-

den und auch ohne weiteres von der Wand getrennt werden.
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Patentanspriiche

1. An einer Wand befestigbare Halterung fiir Anh&nger
von Schlilsseln bzw. Schliisselbunden, dadurch gekennzeich-
net, daB die Halterung (710)mit mindestens einem einseitig offe—
nen, im wesentlichen gquaderfdrmigen Hohlraum (13) zur Aufnahme
eines in den Hohlraum passenden Anhdngers (11)fir Schliissel
oder Schlisselbunde ausgebildet ist, und daB8 Rast~ oder Schnapp-
teile (14, 19) zur l6sbaren Verbindung des Anhdngers an der
Halterung an dem Hohlraum (13) und/oder dem Anhd&nger (11) ausge-
bildet sind. »

2. Halterung nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
daB die Halterung (10) einen Aufbau in Form eines flachen
Kasten aufweist, der nach unten offen ist.

3. Halterung nach einem der Anspriiche 1 oder 2, dadurch
gekennzeichnet, daB die Halterung bzw. der Kasten mindestens
eine kreisfdrmige Lochdffnung (14) in seiner Wandung aufweist
undder Anh&nger (11) einen knopfartigen in die Uffnung passenden
Vorspfﬁng (19) aufweist. - -
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4. Halterung nach Anspruch 3, dadurch gekennzeichnet,
daB der Vorsprung (19) des Anhéngers (11) federnd vorstehend
ausgebildet ist. .

5. Halterung nach einem der Anspriiche 2 bis 4, gekenn-
zeichnet durch jeweils eine weitere den in den Hohlraum (13)
gesteckten Anhinger (11) an seiner Identifizierungsstelle
(20) freilegende Uffnung (15) an der Wandung des Kastenteils
(12),

6. Halterung nach einem der Anspriiche 1 bis 5, dadurch
gekennzeichnet,daB die Halterung (10) und der Anhinger (11)
jeweils einstlickig aus einem Kunststoffmaterial ausgebildet
sind.

7. Halterung nach einem der Anspriiche 2 bis 6, dadurch
gekennzeichnet, daB im Abstand zum Kasten (12) an der Halterung
Wandbefestigungsteile (16) ausgebildet sind.



0149102




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

